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Bezirksoberliga Herren West

VfL Sittensen II : VfL Fredenbeck 
Freitag, 01.03.2024, 20:00 Uhr

Gerken fixiert zwei Punkte für den VfL Sittensen II

Mit 9:4 setzte sich die Heimmannschaft des VfL Sittensen II in der Bezirksoberliga Herren West
gegen den VfL Fredenbeck durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 3 Stunden und
wurde im Besonderen durch das obere Paarkreuz entschieden. Schweneker und Voß errangen
dabei zusammen 4 Einzelpunkte. In diesem Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch
die Gäste, auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Einen sicheren Punkt
für ihre Mannschaft holten Schweneker / Voß bei ihrem Sieg in drei Sätzen gegen Springmann /
Lindemeyer. Ein Satz reichte nicht, weshalb Buchholz / Slodczyk das Spiel gegen Kück / Wölpern
mit 1:3 verloren. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Nicht so gut lief es
derweil für Gerken / Jaschinski bei ihrem 0:3 gegen Winter / Heß. Nach den ersten Paarungen
gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von
1:2 an den Tisch. Ralf Schweneker gewann derweil hingegen sein Spiel gegen Martin Kück eher
ungefährdet und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, in drei Sätzen. Beim
nachfolgenden 3:0-Erfolg gegen Carsten Springmann zeigte Jona Voß seinem Kontrahenten die
Grenzen auf. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch.
Zwischenzeitlich konnte Rico Buchholz zwar einen Satz gewinnen, verlor die Partie gegen Knut
Wölpern, in dem er anhand der Spielstärkemaßzahl (dem TTR-Wert) als enormer Favorit gehandelt
wurde, aber trotzdem deutlich mit 1:3. Die gewinnbringende Taktik fehlte Torsten Gerken bei seiner
Drei-Satz-Niederlage gegen Simon Winter von Beginn an. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann
das untere Paarkreuz an die Tische. Piotr Slodczyk gelang es, Volker Lindemeyer im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem gemäß des
Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg. Das war ein
souveräner Sieg. Lange mit Markus Heß ringen musste Thomas Jaschinski in einer engen Partie bei
seinem 3:2-Erfolg. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des VfL Sittensen II und des VfL
Fredenbeck. Auf dem falschen Fuß erwischte Ralf Schweneker seinen Gegner Carsten Springmann
beim überzeugenden 3:0-Triumph. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 6:0 für
Schweneker und 13:17 für Springmann seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Jona Voß konnte wenig
später einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Martin Kück beim im Vorfeld zu
erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Durch den Ausgang dieses Einzels hat
Kück nun 17 Siege und 7 Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle Saison stehen. Mit nur einem
Satzverlust ging Rico Buchholz gegen Simon Winter durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:
1-Erfolg. 8:1 (Buchholz) bzw. 4:4 (Winter) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Die Spielstandsanzeige vor dem
Spiel der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Torsten Gerken hatte nachfolgend seinen Gegner Knut
Wölpern beim ungefährdeten 3:0 komplett im Griff, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf
Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:4-
Heimsieg.

Durch diesen Sieg hat der VfL Sittensen II in der Saison nun 6 Saison-Siege, 7 Niederlagen bei
einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 15.03.2024 gegen den
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ATSV Habenhausen II bevor. Für den VfL Fredenbeck steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
die SG Bremen-Ost e.V. am 15.03.2024 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 15:15 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 VfL Sittensen II

Doppel: Schweneker / Voß 1:0, Buchholz / Slodczyk 0:1, Gerken / Jaschinski 0:1 
Einzel: R. Schweneker 2:0, J. Voß 2:0, R. Buchholz 1:1, T. Gerken 1:1, P. Slodczyk 1:0, T.
Jaschinski 1:0 

 VfL Fredenbeck
Doppel: Kück / Wölpern 1:0, Springmann / Lindemeyer 0:1, Winter / Heß 1:0 
Einzel: C. Springmann 0:2, M. Kück 0:2, S. Winter 1:1, K. Wölpern 1:1, M. Heß 0:1, V. Lindemeyer 0:
1


